
 

Drucksache: 0270/2010/BV ... 
00206828.doc 
 
 

Drucksache: 0270/2010/BV 
Heidelberg, den 20.09.2010 

Stadt Heidelberg 
Federführung:  

Dezernat II, Amt für Stadtentwicklung und Statistik 
Beteiligung: 

 

Betreff: 

Sachstandsbericht Stadtteilmanagement 
Emmertsgrund 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Herr Carsten Noack, Leiter des 
Stadtteilmanagements Emmertsgrund und 
Frau Kristin Voß, Stadtteilmanagerin 
Emmertsgrund 
oder Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: Handzeichen: 

Bezirksbeirat 
Emmertsgrund 

07.10.2010 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss 

13.10.2010 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Bezirksbeirat Emmertsgrund beschließt die Zuziehung von Herrn Carsten Noack, 
Leiter des Stadtteilmanagements Emmertsgrund, und Frau Kristin Voß, 
Stadtteilmanagerin Emmertsgrund, als Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 
Gemeindeordnung.  

Der Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss beschließt die Zuziehung von Herrn 
Carsten Noack, Leiter des Stadtteilmanagements Emmertsgrund, oder Stellvertretung, 
als Sachverständigen gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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B. Begründung: 

Dem Bezirksbeirat Emmertsgrund sowie dem Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss soll ein 
weiterer „Sachstandsbericht Stadtteilmanagement Emmertsgrund“ gegeben werden. Es ist 
beabsichtigt, zu diesem Tagesordnungspunkt im Bezirksbeirat Emmertsgrund den Leiter des 
Stadtteilmanagements Emmertsgrund, Herrn Carsten Noack und die Stadtteilmanagerin 
Emmertsgrund, Frau Kristin Voß, sowie im Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss Herrn 
Carsten Noack, Leiter des Stadtteilmanagements Emmertsgrund, zu hören. 

gezeichnet 

Bernd Stadel 
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